
UWEEEEEE&REBEZSBE&EBS%Z€BGEBQEZ%%SEIU 49

 

9155.48. %Ibolf Sllünaer: Gtifleben. 1907. (811 Seite 59.)

{Die Stimmungen ber ETtatur werben iid)tbc1r. 21Ran fönnte von einem roman:
tii®=mobernen (€inicfflag reben. Go malt ‘BauI (SrobeI Die [ich baüenben
SRegenmolfen, beten SBemegung man nerfoIgt, währen?» man in bewegten %äumen
has 5Rauicben bes SBinbes 511 hören glaubt. “Die %olfen biIhen einen wirfungs:
noflen $intergrunb halb für QBieien mit Serben ober für rote'icbiefe .Söäufer ber
„‘Dorfftraige” (MM). 25). 2Tticbt minber feierlich finb Die phantafienoflen uni) pne=
fiid)en %ud3enlanbfcbaften von 2Ricbarb Raiier (9155. 26). %ie 85ermann
EUIaiius in [einen prachtvollen (Ergäqungen Das Sehen ber ?Bäume aIs ieeIen:
begabter, uns irmerlicb vermanbter flBeien barftellt, io malt Raiier Die 81atur.
Sell uni) golbig leuchtet ber 85immel über ben ücfern unb flBieien, Die iBolfen
ipiegeln [ich in ber fIaren %Iut bes Sees, [ebmeigenb ifebt in Der %erne ber fiEalb,

finevp en, ‘.Uloberne Malerei.
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